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A N F R A G E von Roger Liebi (SVP, Zürich) und Hans Peter-Amrein (SVP, Küsnacht) 
 
betreffend Metropolitankonferenz und Verein Metropolitanraum Zürich 
__________________________________________________________________________ 
 
An der Sitzung vom 16. Mai 2018 befasste sich der Zürcher Regierungsrat mit dem Verein 
Metropolitanraum Zürich. Dabei standen neben den Finanzen das sogenannte Aktionspro-
gramm, die Berichterstattung zu den Projekten Grundkompetenzen, ILMA+, Digitales Stadt-
modell Limmatstadt und insbesondere Langsamverkehr im Zentrum. 
 
In diesem Zusammenhang bitten wir um die Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Welche politischen Kompetenzen hat der Metropolitanrat und welche politischen Kompe-

tenzen hat die Metropolitankonferenz Zürich?  
 

2. Was für einen Zweck hat die Metropolitankonferenz für die Zürcher Kantonsregierung? 
 

3. Erachtet der Regierungsrat den Verein Metropolitanraum Zürich, auch vor dem Hinter-
grund von Austritten verschiedener Zürcher Gemeinden in den letzten Jahren, als über-
haupt noch erforderlich oder stellt er nicht nur eine grosse, unnötige Kostenstelle dar? 
 

4. Aufgrund wessen und welchen Auftrages stimmen die Vertreter des Kantons Zürich im 
Metropolitanrat und in der Metropolitankonferenz? 
 

5. Wer bestimmt das «Aktionsprogramm» und wie nimmt der Kanton Zürich darauf         
Einfluss? 
 

6. Mit Beantwortung von KR-Nr. 174/2013, Frage 5, stellte der Regierungsrat fest, dass 
jede Beteiligung an einem Projekt der Metropolitankonferenz Gegenstand eines          
Beschlusses des Regierungsrates sei. Um welche Beschlüsse handelt es sich in den 
vergangenen fünf Jahren von 2013 bis 2018 (Bitte um tabellarische Auflistung) und    
wurden alle diese Beschlüsse öffentlich publiziert? 
 

7. Was beinhaltet das vom Regierungsrat zumindest zur Kenntnis genommene, also nicht 
abgelehnte «Projekt Langsamverkehr» im Detail? 
 

8. Was führte den Regierungsrat zum Entscheid, dieses Projekt zur Kenntnis zu nehmen, 
auch im Wissen um verschiedene, bereits lokal gefällter Entscheide zum Langsamver-
kehr insbesondere in der Stadt Zürich (zuletzt die Massnahme, dass Rotlichter für  
Velofahrer keine Gültigkeit haben)? 

 
 Roger Liebi  
 Hans Peter-Amrein 
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